
WIENER RATHAUS KORRESPONDENZ .
Herausgeber und verantw .Redakteur Franz Micheu .

23 .Jahrg .Wien ,Samstag ,16 .August1913 .
—

PodesfallGesternfrühstarbin seinerWohnung4 .Bezirk
Floragasse7 dergewesenelangjährigeGemeinderatundStaltrat
kaiserlicherRatJosefDarelsenmimB7Lebensjahr.Bärtl
gehörtevomJahre1867bis1895demGemeinderateanundvertrat
daselbstden3 .Wahlkörperdes4 .Bezirkes.Erwarausheinige
JahrehindurchMitglieddesStadtrates.DerKaiserhatihn
außerdurchdenTitelkaiserlicherRatauchdurchdieVerlei¬
hungdesgoldenenVerdienstkreuzesausgezeichnet,derGemein¬
derathatteihmfürseinelangjährigeverdienstvolleTätigkeit
umdas öffentliche Wohldie große goldeneSalvator - Medaille
verliehen .DerältesteSohnBärtlsgehörteebenfallsundzwar
vomJahre1895bis 1902demGemeinderatean undwarauchLand¬
tagsabgeordneter .- DasLeichengegängnisfindet morgenSonntag
umhalb3 UhrnachmittagsvomTrauerhauseausstatt .Die
EisegnungerfolgtinderPfarrkirchezudenheil .Schutzengeln
DieBeerdigungaufdemZentralfriedhofe.- Dergeschäftsführ¬
rendeVizebürgermeisterDr.PorzerhatnamensderStadtWien
ein warmempfundenesBeileidschreibenan dieHinterbliebenen
gerichtetAuchBürgermeisterDr .Weiskirchnerhatpersönlie
das Beileidübermittelt .

KroatischeGewerbetreibendein Wien .Die in Wienweilenden
Mitgliedendes kroatischenGewerbeverbandesbesichtigten
heutevormittagsdie Telephonzentraleim6 .BezirkDreihuf
eisengasseundversammeltensichdannimFestsaaledes. -8
Gewerbevereines.Hierhielt der erste ObmannStellvertreter
desArbeitgeber-HauptverbandesArmingerdie offizielleBegrü¬
Bungsrede,gabseinemBedauernAusdruck,daßderEmpfang
nichtfeierlicherausfalle ,wasjedochdadurchbegründetsei ,
daßinfolgedertotenSaisondiemeistenPersönlichkeitenvon
WienabwesendseienundschloßmitdemWunsche,daßdie
angeknüpftenundnunmehrfortgesetztenfreundschaftlichen
BeziehungensowohldenWieneralsauchdenkroatischenGe¬
werbetreibendenzumNutzengereichenmögenNamensdes
WienerGewerbegenossenschaftsverbandesrichtetedannGenos¬
senschaftsvorsteherWanderereinigekurzeaberherzliche
BegrüßungsworteandieGäste .UnterdemVorsitzedes
Führersder ReisegesellschaftMaticwurdesodannan dieEr¬
ledigungderTagesordnunggeschritten.DerSekretärder
jandels -undGewerbekammerinAgramCupakberichteteüber
die Bedeutung des Kroatischen Gewerbeverbandeshinsichtlich

der geschäftlichen Beziehungenmit Desterreich und desExpor¬
tes nachdemBalkan .Er wiesinsbesondereauf dieTätigkeit
desGewerbeverbandeshin ,dernunvor5 Jahrenin Agramge -

gründetwardeundsichschonbedeutendeVerdiensteumdie
Förderungdes Gewerbesin Kraatiengrworbenhabe .Dadie
geschäftlichenVerbindungenKroatiensmitdemBalkaninfolge
dergeographischenLageundinfolgederStammvermamdtschaft
altausgünstigerssienwiefürdieanderenNatione
Monarchie ,sei für denkroatischenGewerbeverbanddieMäglich¬
Zeltgegeber,denösterreichischenFreduzentenüberhaupt
genExportin dieBalkanstaatenzurleichtern .Dazdheisntragen
werdederkroatischeGewerbeverbandstets bereitsemn
DerKonsulentderHandels-undGewerbekammerinWisür
FischmeisterhieltdanneinenVortragüberdieHandelspeschanInteressendesGewerbes.Erbetonte,daßnichtblor
IndustriesondernauehdasGewerbemitseinenErzeugnissen
anderHandelspolitikunseresStaatesstarkinteressiertsei
undwiesinsbesondereaufdiegroßeRollehin ,welchediesbe¬
züglichdemautonomenZolltarifzukomme.Alleindustriellen
undgewerblichenKreisemüssendemUeberwiegenderAgrarpoli-¬richtetetik entgegentretenundderRedner/andiekroati¬
schenGewerbetreibendenzumSchlussedenAppell ,indiesem
SinnemitdenösterreichischenunddenWienerGeterbetreiben¬
lenHandinHandzugehen.BeideVorträgewurdenmitlebhaftem
beifalleaufgenommen.- MittagsbesichtigtendieReiseteilneh¬
merdieFesträumedesRathausesunddiestädtischenSammlungen.

haltungskursfür dieBürgerschülerinnenals Uebungsschuledes
staalichenKoch-undHaushaltungskursesfürLehrerinnenver¬
wendet werde und daß schließlich die den Kurs besuchendenWiener

ehrerinnendurchachtWochenwomSchuldienstebeurlaubtwerden
e Bedingunmg lauten :In denstaslichen Kursist vonder

Unterrichteverwaltungdie Hälfteder Teilnehmerinnenausden
WienerLehrerinnenaufzunehmenundzwaraufGrundeinesvom
WienerStadtratezuerstattendenVorschlages.DerUnterricht
aneenssamcherKurseist imEinvernehmenmitderBürger¬
ehuldirekterinIda vonManussiderart einzurichten ,daß
chFensenenie ErreichungdesLehrzielesandemKoch¬

undHaushaltungskursefür die Dürgerschülerinnennichtbehindert
wirdFürdenHeizmaterialkonsum,sowiefürdieAbnützung
derSchulkücheneinrichtungist seitensderUnterrichtsverwal¬
tung an die GemeindeWien ein angemessener ,im Laufe desKur¬
sesaufGrunddergemachtenErfahrungeneinverstäldlichfest¬
zusetzender Pauschalbetrag zu entrichten .Alle imvorstehenden
nicht erwähnten ,sachlichen und personellen Erfordernissedes
staatlichenKursessindvonderstaatlichenUnterrichtsverwar¬
tungzutragen .

Stadtraatssitzungen.DerStadtrathältinderkommene
WocheamDonnerstagundFreitagvormittagsSitzungenab
VomOttakringerFriedhof.DerStadtrathatseinerzeitden

Beschlußgefaßt ,nurmehrdieUeberrestejenerPersonenem
OttakringerFriedhofezubestatten ,welcheimBezirkewohnen
oderwelcheschonvordemgenanntenBeschluseeimBesitze
einer Grabstelledaselbst waren .DieserAntragwurdein
derletztenStadtratssitzungnacheinemBerichtedes
StadtratesBräfdahinabgeändert,daßin ganzberücksichtigungss
würdigenFällen( . B.wenneinVerstorbenerlangeZeitim
Bezirkewohnte,dortBesitzhatteoderumdenBesirkbesondere
Verdiensteerwarb) solcheLeichenüberAnsuchenamOttakringer
Friedhofe bemdtwerdenkömen.

Koch -undHaushaltungsschulefür Lehrerinnen.DerStadtratbe
schloßnacheinemBerichtedesStR .Brauneiß ,untergewissen
Bedingungendie Zustimmungzugeben ,daßdie für denKoch¬
undHaushaltungsunterrichtbestimmtenLokalitätenderMädchen-¬
schule20 .BezirkJägerstraße54unddie gesamteEinrichtung
dieserLokalitätenvoneinemimJahre1914zuerrichtenden
staatlichenKoch -undHaushaltungskursefür Lehrerinnenaus
NiederösterreichmitgenütztwerdenunddaßderKoch-undHaus¬

städtischeAuskunfteifür die VermietungvonSommerwohnungen .
In der städtischenAuskunfteifür die Vermietungvon
SohmerwohnungeninNiederösterreichwurdeninderZeitvom
1 .bis15 .August. J .insgesamt3 Wohnungennetangemeldet
und663Wohnungenvermietet .Seit EröffnungderAuskunftei

imlaufendenJahresind5421Wohnungennmeldungenund2555
Wohnungsvermietungenzu verzeichnen .Die Auskunfteierfreute
sich in der abgelaufenenSaisoneinessehr lebhaftenZuspru¬
chesseitensdesPublikums;siewurdeam15 .Augustge¬
schlossenundwirdam1 .Jänner1914undzwardiesmalsim
städtischenHause8 .BezirkSchmidgasse18 ,1 .Stock,
woselbstgrößereundschönereRäumezurVerfügungstehen,
wiedereröffnetwerden.
Subvention.NacheinemBerichtedesVizebürgermeistersHoß
wurdevomStadtratedemKomiteezurErrichtungeinesDenkmales
der imJahre1813gefallenenKriegerin FriedlandeineSubven¬
tionvon200Kgewährt.
Pensionierung.DerStadtrathatnacheinemBerichtedes
VizebürgermeistersHoßdemAnsuchendesKanzlei-Direktions-¬
AdjunktenWenzelFantaumVersetzungindenbleibendenRuhe-¬
standFolgegegeben.
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